
 

Schicken Sie uns eine Mail an sektionbasel@volkskunde.ch, dann informieren wir Sie zukünftig 
auch via Mail über unsere Veranstaltungen. 

 

 

 

 

Nathalie Unternährer, lic. phil. 
 

Kultur und Praxis 

Einblick in die Kulturförderung einer Stiftung 

 
  

Dienstag, 26. September 2023 18.15 Uhr, anschliessend Apéro 

 Borromäum, Byfangweg 6, Basel 
 

  
 

Die Kultur und ihre Ausdrucksformen sind ein Abbild unserer Gesellschaft und deshalb sehr 
wandelbar. Dies bedeutet für die Kulturförderung, dass die Unterstützung des kulturellen 
Lebens und des künstlerischen Schaffens mit privaten und staatlichen Mitteln regelmässig 
überprüft und angepasst werden muss. Dazu gehören das laufende Beobachten der 
Kulturlandschaft, der Kulturschaffenden und des Publikums und die Frage, ob bestehende 
Förderstrukturen den Entwicklungen in der Kultur noch gerecht werden. 
Nathalie Unternährer gibt Einblick in ihren Arbeitsalltag bei der Christoph Merian Stiftung 
und zeigt an Beispielen auf, wie sich das Kulturschaffen und die Kulturproduktion im Laufe 
der Zeit verändern und welche Auswirkungen dies auf die Förderung hat. 

 

Nathalie Unternährer 

studierte in Basel Geschichte, Volkskunde und Islamwissenschaft. MAS (Master of 
Advanced Studies) als Weiterbildung in Betriebswirtschaft für Non-Profit-Organisationen. 
Sie arbeitete an verschiedenen Museen. U.a. war sie im Stapferhaus Lenzburg und im 
Schweizerischen Landesmuseum Ausstellungskuratorin und leitete das Kantonale Museum 
von Nidwalden. Ab 2011 war sie in der Kulturförderung tätig, zuerst als Leiterin des Amts 
für Kultur des Kantons Nidwalden und nachher für den Kanton Luzern. Von 2014 bis Ende 
August 2023 leitete sie die Abteilung Kultur der Christoph Merian Stiftung. Im September 
2023 beginnt sie die Ausbildung zur Primarschullehrerin. 

 
 

Unsere nächste Veranstaltung: 

Mittwoch, 8. November 2023 

Fotoarchiv der Schweizerischen Gesellschaft für Volkskunde, Spalenvorstadt 2 

Dr. Nicole Peduzzi, Birgit Huber, M.A. und Max Frischknecht, M.A. 

Der Atlas der Schweizerischen Volkskunde wird digitalisiert 

Einblick in die laufenden Arbeiten 
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